
Liebe Küsnachterinnen,
Liebe Küsnachter

Wir leben gerade in einer ausser -
gewöhnlichen Zeit. Der Bundesrat hat
einschneidende Massnahmen zur Ein-
dämmung des Coronavirus (COVID-19)
verfügt. Diese Auflagen müssen unbe-
dingt eingehalten werden, um eine
grössere Ausbreitung des Virus und eine
Überlastung unseres Gesundheits -
wesens zu verhindern. Bitte befolgen
Sie unbedingt die Anordnungen unserer
Behörden. Der Bundesrat und die
Schweiz zählen auf Sie und ich wünsche
Ihnen von Herzen gute Gesundheit.

Solidarität ist in der jetzigen Zeit
ganz besonders wichtig. Lassen Sie uns
gemeinsam die verschiedenen Risiko-
gruppen unterstützen, zum Beispiel,
dass jüngere Generationen den Älteren
beim Einkaufen helfen. So hat die
 Gemeinde ein Unterstützungsangebot
organisiert: «Küsnacht für Küsnacht».
Sie suchen Hilfe? Dann melden Sie sich
unter der Nummer 044 910 78 26. Auch
Helfer können sich melden und enga-
gieren. Hierzu werden Sie gebeten, sich
bei derselben Nummer zu melden.

Nebst den grossen gesundheit -
lichen Risiken, welche das Coronavirus
für die ganze Bevölkerung darstellt, ist

unser Gewerbe und unsere Dienstleister
mit extremen wirtschaftlichen Heraus-
forderungen konfrontiert. Vor allem die
kleinen Unternehmen sind unter gros-
sem Druck. Als Beispiel ein Bekleidungs-
geschäft: Mit viel Mühe und grosser
Sorgfalt wurde vor einiger Zeit die Früh-
lings-Mode ausgewählt und eingekauft.
Wie üblich mussten die Kleidungs -
stücke vorausbezahlt werden. Ein finan-
zieller Kraftakt für jeden Gewerbe-
treibenden. Im März-April wollte man

schlussendlich mit dem Verkauf der
schönen  Kleidungsstücke beginnen,
doch die  Eindämmung des Coronavirus
hat  Priorität und so bleiben die Türen
des Bekleidungsgeschäfts vorderhand
geschlossen.

Auch viele andere Gewerbetrei-
bende mussten ihr Lokal vorerst schlies-
sen. Einzelne Schicksale, aber auch
ganze Familien sind betroffen. Doch das
Küsnachter Gewerbe ist nicht untätig.
Eine Grosszahl kann in der einen oder
anderen Form (Hauslieferservice, Abho-
lung vor dem Laden, usw.) noch Dienst-
leistungen anbieten. Stets mit dem Ziel,
dass Kundenwünsche nach wie vor be-
friedigt werden können: Küsnacht für
Küsnacht, wo für den Kunden (fast) alles
möglich gemacht wird. Und dies mit
dem Hauslieferservice sogar  sicher! Das
lokale Gewerbe zählt jetzt auf Ihre Un-
terstützung in dieser herausfordernden
Zeit. Nutzen Sie entsprechend das breite
Angebot. Denn diese speziellen Zeiten
bieten auch die Chance, Neues zu ent-
decken – wenn auch von zu Hause aus.

Berücksichtigen Sie die noch offe-
nen Geschäfte in unserer Gemeinde.
Eine aktuelle Liste finden Sie auf der

GEWERBEVEREIN
KÜSNACHT
www.gv-kuesnacht.ch
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Editorial

Unterstützt das Gewerbe!

So gewinnt 
Komfort  
an Boden.

www.b-floor.ch

   1 20.12.19   10:41

Ihr
Bauprofi
vor Ort.

Neuer Präsident des Gewerbevereins
Küsnacht: Philipp Bretscher.
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044 910 90 86
Service

Reparaturdienst
Heizungssysteme, Öfen, Sanitärarbeiten, Boilerentkalkungen,

Öl, Gas und Alternativ
info@scherer-heizungen.ch – www.scherer-heizungen.ch

Scherer Heizungen AG



Türen + Tore Brandschutztüren
Reparaturen Verglasungen
Treppen Geländer

www.stenz-metallbau.ch

Wir machen aus Ihren Wünschen Qualitätsprodukte!

Metallbau AG

Stenz
Weinmanngasse 12 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 53 Fax 044 910 01 60
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  sind von hier.

www.elektro4.ch | 044 922 44 44

!"#$!%&
"""'!()&*

+&#,

24 Stunden

Notfallservice

Tel. 044 910 02 12

Heeb + Enzler AG
Elektro – Telecom
Untere Wiltisgasse 14

8700 Küsnacht

www.heeb-enzler.ch

info@heeb-enzler.ch

Rosa dei Venti
Ristorante / Pizzeria

Familie Asllani
Bahnhofstrasse 2, 8700 Küsnacht
T 044 752 08 93, F 044 752 08 94

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag
11 bis 14.30 Uhr und 17.30 bis 23.30 Uhr
Sonntag geschlossen

Ristorante/Pizzeria
mit Holzofen

NORBERT CAJOCHEN
OB.HESLIBACHSTRASSE 8, 8700 KÜSNACHT

TEL. 044 910 32 48
EMAIL: INFO@CAJOCHEN.CH

Revisionsmandate, Buchführung
und Abschlussberatung,

Unternehmungs- und
Steuerberatung.

TREUHAND- UND STEUERRECHTSPRAXIS

Mitglied von EXPERTsuisse

Walter Widmer
Schreinerei AG

Eigenheimstrasse 15
8700 Küsnacht
Telefon 044 910 10 22
info@schreinerei.ch

www.widmer-schreinerei.ch

Einbruchschutz Türen
Glasbruch Schränke
Reparaturen Küchen
Kundendienst Bäder

RUDOLF
GUNTHARDT AG¨

TRANSPORTE
TANKSTELLE
GEWERBE- &
INDUSTRIE KEHRICHT
UMZÜGE
HAUSRÄUMUNGEN

...

..
Seestrasse 89    8700 Küsnacht    Telefon 044 914 70 80

r.guenthardt@solnet.ch

Otto Wehrli AG Gipsergeschäft

Inhaber Beat Hollenweger Tägermoosstrasse 15
Postfach 1610 – 8700 Küsnacht

Ausführung Tel. 044 – 910 13 57
Sämtlicher Natel 079 – 390 53 56 
Gipserarbeiten Fax 044 – 910 13 87

Wir kaufen Goldschmuck, Diamanten alte Uhren
Gerne erstellen wir eine unverbindliche Offerte

Ankauf von Uhren, Schmuck, Altgold, Silber,
Münzen und Raritäten

Bernhard von Wyl – von Wyl Uhren + Schmuck
Kirchgasse 45, Meilen, Tel. 044 923 04 81, www.von-wyl.ch



Zweckverband Abwasserreinigungs -
anlage Küsnacht-Erlenbach-Zumikon /
Jahresrechnung 2019 / Genehmigung 

Der Gemeinderat hat die Jahres-
rechnung 2019 des Zweckverbands
 Abwasserreinigungsanlage Küs nacht-
Erlenbach-Zumikon genehmigt. Diese
schliesst mit einem Aufwandüberschuss
von Fr. 1’458’574.50 (Budget Fr. 1’338’600.–)
ab. Die Investitionen be laufen sich auf
Fr. 3’049’470.15 (Budget Fr. 1’990’000.–).
Der Anteil von Küsnacht an den Be-
triebskosten beträgt Fr. 1’031’503.90
(Budget Fr. 824’700.–) und an den In -
vestitionen Fr. 1’768’692.65 (Budget
Fr. 1’153’000.–).

Zweckverband Seewasserwerk 
Küsnacht-Erlenbach / Jahresrechnung
2019 / Genehmigung

Der Gemeinderat hat die Jahres-
rechnung 2019 des Zweckverbands See-
wasserwerk Küsnacht-Erlenbach, er stellt
durch die Werke am Zürichsee AG (Rech-
nungsstelle), auf Antrag der Betriebs-
kommission genehmigt. Der Anteil von
Küsnacht an den Betriebskosten beträgt
Fr. 238’074.98 (Budget Fr. 211’663.–) und
an den Investitionen Fr. 162’896.35
(Budget Fr. 140’000.–). Die Betriebskos-
ten- und Investitionskostenanteile wer-
den der Werke am Zürichsee AG ver-
 rechnet.

Netzanstalt Küsnacht / Genehmigung
Geschäftsbericht und Jahresrechnung
2019 / Entlastung Organe / Verab-
schiedung zuhanden der Gemeinde-
versammlung / Genehmigung
Gewinnbeteiligung / Wahl

Der Gemeinderat hat den Geschäfts -
bericht und die Jahresrechnung 2019
der Netzanstalt Küsnacht zuhanden der
Gemeindeversammlung verabschiedet
und beantragt die Entlastung der
 Organe für das Geschäftsjahr 2019. Wei-
ter hat er der Verteilung des Bilanzge-
winns, insbesondere der Ausschüttung
einer Ertragsbeteiligung im Betrag von
Fr. 180’000.– an die Politische Gemeinde,
zugestimmt. Als externe Verwaltungs-
räte hat er unverändert Dr. Beat Meyer,
Guy Petignat und Martin Züger ge-
wählt. Als Gemeindevertreter hat der
Gemeinderat bis Ende der Amtsdauer
unverändert Markus Ernst, Gemeinde-
präsident, als Verwaltungsratspräsident
und Walter Matti, Vor steher Tiefbau,
als Verwaltungsratsmitglied gewählt.

Schliess lich hat er als Revisionsstelle für
das Geschäftsjahr 2020wiederum Price-
waterhouseCoopers AG bestimmt.

Netzanstalt Küsnacht / Genehmigung
Schlussabrechnung Fernwärmenetz /
Verabschiedung zuhanden der 
Gemeindeversammlung

Der Gemeinderat hat die Schluss -
abrechnung für das Projekt Fernwärme
«Fernwärmezentrale und Hauptnetz»
mit Gesamtkosten von Fr. 7’721’378.–,
die mit Minderausgaben von 
Fr. 4’278’622.– unter dem bewilligten
Kredit von 12 Mio. Franken abschliesst,
genehmigt und zuhanden der Gemein-
deversammlung verabschiedet.

Neubau Wertstoffsammelstelle Küs-
nacht und Erlenbach / Genehmigung
Schlussabrechnung

Der Gemeinderat hat die Schlussab-
rechnung für den  Neubau der Wert-
stoffsammelstelle Küsnacht und Erlen-
bach genehmigt. Die Gemeindever-
sammlungen Küsnacht und Erlen bach
bewilligten im Juni 2015 ihre Kreditan-
teile für den Neubau einer gemeinsa-
men Wertstoffsammelstelle auf dem
Gelände der Abwasserreinigungsanlage
(ARA) an der Gartenstrasse 2 in Küs-
nacht. Die Arbeiten sind abgeschlossen
und die neue Wertstoffsammelstelle ist
seit dem 22. Juli 2019 in Betrieb. Für den
Neubau werden Gesamtkosten von 
Fr. 990’064.60 inkl. MWST ausgewie-
sen. Gegenüber dem bewilligten Brutto -
kredit ergaben sich ohne Aufrechnung
der Bauteuerung Minderkosten von 
Fr. 31’935.40.

Teilrevision Bau- und Zonenordnung /
Genehmigung Schlussabrechnung

Der Gemeinderat hat die Schlussab-
rechnung zum Kredit «3. Teilrevision
BZO 2015», welche Gesamtausgaben
von Fr. 126’065.40 und damit Minder-
ausgaben von Fr. 3’934.60 ausweist,
 genehmigt.

Netzanstalt Küsnacht / Statuten-
revision / Konzessionsabgabe /
Verabschiedung zuhanden der 
Gemeindeversammlung

Der Gemeinderat hat eine Teilrevi-
sion der Statuten der Netzanstalt Küs-
nacht zuhanden der Gemeindever-
sammlung verabschiedet. Die im Jahre
2009 errichtete Netzanstalt Küsnacht

übernimmt für die Gemeinde die Auf-
gabe, das Gemeindegebiet mit Strom,
Gas, Wasser, Daten und Wärme zu ver-
sorgen. Für ihre Verteilnetze darf die
Netzanstalt den öffentlichen Grund
nutzen. Hierfür leistet sie der Gemeinde
im Versorgungsbereich Strom eine jähr-
liche Konzessionsabgabe. Mit der vorlie-
genden Statutenrevision soll die bisher
vertraglich geregelte Konzessions -
abgabe in den Statuten der Netzanstalt
verankert werden.

Abteilung Liegenschaften / Stellenplan / 
Erhöhung per 1. Juni 2020

Der Gemeinderat hat per 1. Juni
2020 einer unbefristeten Stellenplaner-
höhung um 100 Prozent zugestimmt,
damit die Abteilung Liegenschaften die
stark gestiegene Geschäftslast im Pro -
jekt bereich weiterhin bewältigen kann.

Alters- und Gesundheitszentren AGZ /
Stellenplan / Erhöhung per 1. April 2020

Der Gemeinderat hat den Stellen-
plan der Alters- und Gesundheits -
zentren genehmigt. Dieser musste
überarbeitet und der gestiegenen Pfle-
gebedürftigkeit der Bewohnerinnen
und Bewohner sowie den kantonalen
Vorgaben angepasst werden. e

Webseite des Gewerbevereins Küsnacht:
www.gvkuesnacht.ch oder hier in der
«Dorfpost» auf Seite 8. Fragen Sie stets
nach, ob ein Hauslieferservice ange -
boten wird und nützen Sie diesen Service.
Für Ihre und unsere Gesundheit.

Die meisten lokalen Handwerker
sind telefonisch erreichbar und erle-
di gen gerne Arbeiten für Sie. Die
 Telefonnummern der Gewerbeverein-
Mit glie der finden Sie unter www.gvku-
esnacht.ch/mitglieder.

Sie können den Unternehmen auch
helfen, indem Sie Gutscheine kaufen
und/oder geplante Veranstaltungen im
Voraus bezahlen.

Die Aufforderungen unserer Behör-
den sind sehr ernst zu nehmen und kon-
sequent zu berücksichtigen. Wir danken
Ihnen jedoch, dass Sie trotzdem das
 lokale Gewerbe und die lokalen Dienst-
leister unterstützen. Viele passten ihr
Angebot so an, dass die Kundenwün-
sche nach wie vor erfüllt werden kön-
nen.
Küsnacht für Küsnacht: Die Gewerbe-

 treibenden zählen auf Ihre Unter -
stützung. Philipp Bretscher
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Fortsetzung von Seite 1

Die nächste Dorfpost
erscheint am

13. Mai.
Redak tions schluss
ist am 29. April.

Aus der Gemeinde

Ein bisschen Normalität: 
Gemeinderatssitzung am 18. März 2020

S C H Ö N E  B Ä D E R

Alte Bergstrasse 91
8704 Herrliberg

Telefon 044 915 10 12
Fax 044 915 10 09

www.cocoonliving.ch
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Die Geigerin Astrid Leutwyler
musste sämtliche Engagements absa-
gen und entschied, nicht einfach den
Kopf in den Sand zu stecken, sondern
kreativ zu werden: «Gerade in diesen
schweren Zeiten dürsten wir nach Kul-
tur, Ablenkung und Unterhaltung.
Musik gibt uns die Kraft, Energie und
Zuversicht, welche wir in dieser Zeit
dringend benötigen.»

Fündig wurde sie online: Die Platt-
form MusicStage bietet Künstlerinnen
und Künstlern sowie Veranstaltern die
Möglichkeit, ihre Konzerte trotz
 Schliessung der Kulturbetriebe für eine
symbolische Gage durchzuführen. Die
Musiker spielen aus der Schweiz für die
ganze Welt – live aus dem Seehof Küs-
nacht und anderen spannenden Lokali-
täten am Zürcher Seeufer.

Physical Distancing
wird eingehalten

Der Livestream ist kostenlos und
über die Webseite www.musicstage.ch
einfach zugänglich. Einzige Voraus -
setzung ist eine Internetverbindung
und ein Gerät (Mobile, Computer, iPad).
Die Videos sind nach dem Livestream je-
derzeit und unbegrenzt in der Media-
thek der Webseite abrufbar.

Die Idee von Astrid Leutwyler wird
zusammen mit der Eventfirma
effekte.ch ohne Publikum durchgeführt.
Die Anzahl der mitwirkenden Personen
wird auf insgesamt maximal fünf be-
schränkt und sämtliche geltenden
 Social Distancing Regeln werden kom-
promisslos umgesetzt. Der erste Live-
stream erfolgte am letzten Sonntag des
März. «Bis zu 1500 Personen haben sich
zugeschaltet, sogar aus New York waren
Zuhörer dabei», freut sich Astrid Leut -
wyler. Ein weiteres Konzert folgte letz-
ten Sonntag, 5. April.

Die Kulturszene lebt weiter –
Klassik, Volksmusik 
und Kinderprogramme

Künstlerinnen und Künstler signali-
sieren mit ihrem Mitwirken, dass die
Kulturszene trotz geschlossenen Kultur-
betrieben weiterlebt. Mit dabei sind u.a.
die Künstler Julia Jentsch, Maurice
 Steger oder Benjamin Engeli. Mit den
vorgesehenen Programmen mit Klassik,
Volksmusik und einem Kinderpro-
gramm möchten wir alle Menschen
 ansprechen und begeistern.

Solidarität zu Krisenzeiten

Musik hat einen direkten Zugang zu
Emotionen und die Kraft, sich mit den
aktuell fehlenden Bedürfnissen des
 sozialen Lebens auseinander zu setzen.
Mit der digitalen Bühne «musicstage»
leisten wir einen kulturellen Beitrag für
unsere Bevölkerung. Älteren Menschen,
Seniorenheimen oder anderen Neuein-
steigern in die digitale Konzertwelt
 bieten wir zudem technische Unter -
stützung. e

Ein Livekonzert ohne Publikum

Ein herziges Publikum hat Jolanda Steiner. Die Märchenerzählerin ist in diesen Zeiten
hoch im Kurs, denn wer will schon seine Kinder immer vor Youtube setzen?

In der heutigen Zeit kann Musik einfach digitalisiert werden. Für die Violinistin Astrid
Leutwyler war die Organisation trotzdem anspruchsvoll. 

Die Qualität muss stimmen. Gerade bei Klassikkonzerten reicht die Aufnahme via
Smartphone nicht aus. 

Ins rechte Bild gerückt: Dank flexiblen
Helfern kein Problem.

4

Kulturbetriebe sind geschlossen, alle Konzerte und Veranstaltungen
fallen aufgrund  der aktuellen Corona-Krise aus. Die Pandemie hält
die Welt in Atem und führt zu kreativen Massnahmen. Zum Beispiel
wird Livemusik vom Seehof nach Hause gestreamt.

Nächstes Konzerte
19. April, 11 Uhr: Kinderkonzert
«Tredeschin» mit Jolanda Steiner
26. April, 17 Uhr: «Im Dornröschen-
schlaf – Musik und Wort» 
3. Mai, 11 Uhr: Kinderkonzert
10. Mai, 17 Uhr: Konzert «Küsnachter
Konzertreihe»
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Jahrelang wurden wir in dieser
 Gesellschaft darauf gedrillt, mehr und
besser zu arbeiten, weniger Pausen und
Ferien zu machen. Dauernd sprach man
zwar von Entschleunigung, doch han-
delte man gegenteilig. Stark ist, wer er-
folgreich ist und pausenlos arbeitet.
Umso schwieriger ist es für diese Gesell-
schaft, wenn die Welt plötzlich still steht
und man angewiesen wird, die erfolg-

versprechenden Tätigkeiten zurückzu-
fahren. Wenn der Mensch, der in der eu-
ropäischen Kultur sehr kontaktfreudig
ist, isoliert leben muss, ändert sich sein
Lebensrhythmus gewaltig. In dieser
Krise kommen zudem Existenzängste
und Ungewissheit dazu. Das bringt für
so manchen einen enormen Stress mit
sich. Dieser psychische Druck sei oft der
Auslöser für depressive Störungen,
Angststörungen oder Anpassungs -
störungen, sagt Sacchetto-Mussetti.
Wenn die Differenz zwischen dem was
sein sollte und dem was ist, zu gross er-
scheint, tendiert der Mensch zu einer
depressiven Stimmung.

Krafttraining für die Seele

Dr. Michael Sacchetto-Mussetti,
Facharzt für Psychiatrie und Psycho -
therapie, rät, sich die Situation genau
bewusst zu machen, sich darauf einzu-
stellen, dass dieser Zustand der
 Viruspandemie noch anhalten werde
und man daran selbst eben nichts än-
dern kann. Grundsätzlich gelte, was
einem bisher gut getan hat, könne auch
jetzt entspannend wirken. Sei dies ein
Spaziergang in der Natur (aktuell nicht

in Wandergruppen), Musik oder das
Lesen eines Romans. «Um einer
 Depression präventiv entgegenzuwir-
ken, empfiehlt sich, auch Corona-freie
Tage einzuführen, beziehungsweise,
Medien bewusst nicht zu konsumie-
ren», meint der Facharzt. Es sei ja die
Aufgabe der Medien, mit entsprechen-
den Zahlen und Bildern aufzuschrecken.
Zudem muss man den Kopf einfach ein-
mal frei machen, um sich nicht vor -
wiegend in negativen  Gedanken zu
verlieren. Ein wichtiger Faktor sei die
Kommunikation. Redet man mit einem

Vertrauten, sei dies zum Beispiel die
Partnerin oder der Partner, Freund oder
Arzt, dann hat das Gedachte weniger
Macht.

Unternehmer, für die diese ausser-
ordentliche Situation besonders schwie-
rig ist, sagt Sacchetto-Mussetti, müssen
einen langen Atem haben, um die jetzt
entstandenen wirtschaftlichen Pro-
bleme, die eigenen und die der Mitar-
beitenden anzugehen. Das Patentrezept
gibt es dafür selbstverständlich nicht.

Lea Keller

Dr. med. Michael Sacchetto-Mussetti.

Psychologische Auswirkungen
der Pandemie
Manchen Menschen scheint Stress wenig anzuhaben, andere
 geraten schneller ins Strudeln. Während 70 Prozent der Schweize-
rinnen und Schweizer sich regelmässig für ihre körperliche Gesund-
heit einsetzen, wird die psychische Gesundheit grösstenteils
vernachlässigt. Gerade in Zeiten, wo die Psyche gefordert ist, sollte
man sich mehr um sein Wohlbefinden kümmern; das meint auch
Dr. med. Michael Sacchetto-Mussetti, Psychiater vom Zentrum für
Psychiatrie und Psychotherapie in Küsnacht.

Interview mit Dr. med. Michael Sacchetto-Mussetti, Facharzt

Wie zeigt sich die momentane Krise in Ihrem Beruf? Haben Sie viele neue
 Patienten deswegen? Oder glauben Sie, es wird viele neue Patienten nach der Krise
geben? 
Momentan habe ich nicht mehr Patienten als sonst. Jedoch hat sich einiges
 umgestellt. Mehrheitlich führe ich Telefon- und Videokonsultationen durch und
selbstverständlich ist die aktuelle Lage oft Thema in den Gesprächen. Da die
Überweisungskette von Spitälern und Arztpraxen zu uns Psychiatern momen-
tan reduziert ist, sind es vorerst nicht viele Neupatienten. Ich gehe jedoch davon
aus, dass die Pandemie vermehrt zu Depressionen führt. So denke ich, dass im
weiteren Verlauf oder aber nach der Krise sich viele professionelle Hilfe holen
werden.

Ab welchem Leidensdruck kommt ein Patient zu Ihnen und ab wann sollte er
kommen?
Das hat sich über die Jahre verändert. Früher war es für die meisten Leute be-
lastend zum Psychiater gehen zu müssen. Heute ist dieses Denken weniger vor-
handen. Doch auch jetzt will man grundsätzlich noch alles alleine schaffen. Aber
auch psychisch starke Menschen kommen an ihre Grenzen, nur holen sie
 meistens erst zu spät Hilfe. Einen Facharzt konsultieren sollte man, sobald man
beispielsweise über zwei bis drei Wochen anhaltende Schlafstörungen hat, ein
Gefühl anhaltender Überforderung wahrnimmt, wenn das Konfliktpotenzial
mit dem sozialen Umfeld zunimmt und man merkt, dass die Lebensfreude seit
Wochen weggefallen ist.

Muss Ihrer Meinung nach eine Änderung in der Gesellschaft vorgenommen
 werden, um die Unternehmer zu schützen?
Die Interessen der Unternehmen und der Gesellschaft sind oft getrennt. Jeder
ist sich selber am nächsten, man handelt nicht uneigennützig, jeder ist seines
eigenen Glückes Schmid. Weil die Solidarität gesellschaftlich in den letzten Jahr-
zehnten weniger gefördert worden ist, als die Aktivitäten, die die Wirtschaft
ankurbeln, ist die Entwicklung der Solidarität jetzt abhängig von der Dauer der
Krise. Je länger diese dauert, desto grösser die Möglichkeit, dass die Gesellschaft
wieder solidarischer wird, was auch in Unternehmen Auswirkungen haben
könnte.

Sehen Sie auch Chancen, gestärkt aus der Krise zu gehe?
Eindeutig ja. Das Wort Krise kommt aus dem Griechischen und bedeutet Wende,
Unterscheidung. Das heisst, nach der Krise kommt etwas Neues, so auch eben
Gutes. Ich hoffe sehr, dass auch der Wert des Gesundheitswesens jetzt wieder
steigt. Und wenn sich gesellschaftlich aufgrund der Corona-Krise eine gestärkte
Solidarität ausbildet und diese anhalten würde, wäre das  sicherlich ein Fort-
schritt, und die Krise wäre als Chance wahrgenommen worden.
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Die reguläre Morgenfahrt wurde
2009 von der ZSG aus dem Fahrplan ge-
kippt. Seither werden in Kooperation
mit der MS «Etzel» im Sommerhalbjahr
monatlich ein bis drei Frühkurse durch-
geführt. Finanziert werden die Fahrten
durch Mitgliederbeiträge und Spenden
der Seegemeinden.

In der Saison 2019 nutzten an 14
Fahrten im Durchschnitt 72 Passagiere
die Möglichkeit, auf dem Seeweg nach
Zürich zu fahren. 

Das Gipfelischiff fährt freitags
Pendler, Schüler und Marktbesucher
zum Bürkliplatz. In den letzten Jahren
hat sich zudem die Chlausenfahrt im
Dezember als Tradition eingebürgert.
Ein Geheimtipp für Frühaufsteher sind
auch die Totalfahrten Bürkliplatz – Bür-
kliplatz (ab 06.22 Uhr).

Saisonstart verschoben

Hoffentlich können Early Birds schon bald wieder auf dem Gipfelischiff ihren Tag
 beginnen.  

Das Gipfelischiff startete leider nicht wie geplant in die Saison 2020.
Der Verein Gipfelischiff informiert auf www.gipfelischiff.ch, sobald
es soweit ist.

Fahrplan Gipfelischiff 
Hoffentlich: 5. und 15. und 29. Mai /
12. und 26. Juni / 10. und 24. Juli / 
21. August / 4. und 18. September / 
2. Oktober / 4. Dezember (Chlausen-
fahrt). 
06.22 Uhr ab Bürkliplatz
06.45 Uhr ab Kilchberg
06.51 Uhr ab Rüschlikon
07.02 Uhr ab Thalwil
07.13 Uhr ab Erlenbach
07.18 Uhr ab Heslibach
07.26 Uhr ab Küsnacht
07.30 Uhr ab Goldbach
07.37 Uhr ab Zollikon
07.46 Uhr ab Zürichhorn
Ankunft am Bürkliplatz: 08.00 Uhr
Fahrplan als PDF auf 
www.gipfelischiff.ch

Absage von Höchhuus-Ausstellungen

Die Ausstellung «Faszination», wel-
che die beiden Künstlerinnen Barbara
Hug und Maritta Winter mit Malerei,
Zeichnungen und Skulpturen in der
 Galerie Höchhuus vom 20. März bis
5. April hätten durchführen wollen, fand
nicht statt.

Ebenso sieht sich die Galerie ge-
zwungen, auch die Mai-Ausstellung
(7. bis 31. Mai) von Katharina Clormann-
Fierz und Peter Georg Müller sowie die

Sommerausstellung (19. Juni bis 5. Juli)
– eine Retrospektive auf den verstorbe-
nen Maler Tibor Franaszek – abzusagen.

Weitere Änderungen im Höchhuus-
Jahresprogramm sind nicht ausge-
schlossen. e

Galerie im Höchhuus Küsnacht, 
Seestrasse 123, 8700 Küsnacht. 
www.kulturelle-vereinigung-kuesnacht.ch > 

Die Galerie Höchhuus in Küsnacht sagt die ersten drei Ausstellungen
in diesem Jahr ab. Weiter Programmänderungen sind möglich.

Inspiration für den Blick
auf die Natur vor der Haustür

Die am Mittwoch, 8. April, um 18Uhr
vom Naturnetz Pfannenstil und Orts -
museum Küsnacht geplante Veranstal-
tung «Entdeckungsrundgang» findet
statt – jedoch ausschliesslich online –
und später vielleicht auch individuell.
 Eigentlich wäre der Rundgang in der
Sonderausstellung «grün stadt grau»
losgegangen – nun ist er ab der gleichen
Zeit im  Internet zu sehen. Der Biologe
Christian Wiskemann weist dabei auf die
unscheinbaren Naturoasen in der Nach-
barschaft hin und erzählt mehr über
deren Wert. 

Natur vor der Nase

Das Video inspiriert zu einem wa-
cheren Blick auf die nahe Natur. Oftmals
liegen überraschende Naturentdeckun-
gen direkt vor der eigenen Haustüre und
bieten gerade in der momentanen Zeit
von Zurückgezogenheit eine Abwechs-
lung. Der Zugang zum Film ist unkom-
pliziert via die Home pages der beiden

Institutionen möglich: www.naturnetz-
pfannenstil.ch, www.ortsmuseum-kues-
nacht.ch. Und wer weiss, vielleicht gibt
es gleich nach dem virtuellen Rundgang
beim Publikum weitere Entdeckungen
vor der eigenen Haustür, bereits mit
einem Blick aus dem Fenster? e

Jonas Landolt und Christian Wiskemann.

Seit über 50 Jahren sind wir dabei:

Was wir machen, 
machen wir richtig.
Von Küsnacht aus 
für die ganze Region.
www.spleissbau.ch

Leistungsspektrum: 
Neubau
Fassade
Umbau
Kundenarbeiten
Gesamtprojekte 
Betoninstandsetzung
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Anstatt sich von beunruhigenden
Fakten zu umhüllen und sich angster-
füllt zu verkriechen, sollten alle positiv
denken, die Zeit nutzen und sich gegen-
seitig unterstützen. Es sind doch noch
einige Küsnachter Geschäfte offen oder
bieten die Möglichkeit, direkt nach
Hause liefern zu lassen. Gemeinsam mit
der SVP und FDP Küsnacht ruft der
 Gewerbeverein dazu auf, das lokale
 Gewerbe, im Rahmen der vom Bund
 deklarierten Massnahmen, trotz heraus-
fordernden Zeiten zu unterstützen. 

Kulinarik

Endlich einmal kann man sich Zeit
nehmen, ein richtig delikates Menü zu
kreieren. Als Aperitivo empfiehlt sich ein
guter Tropfen von den Winzern Dideriks
Weingut oder Welti  Weine, dazu Köst-
lichkeiten der Metzgerei Oberwacht.
Auf Bestellung beim Güggeli Sternen
wird lokales Poulet bis vor die Haustüre
geliefert, dazu passt eine Flasche von

Unicovino. Zum Salat von Grimm Obst
und Gemüse AG gibt’s frisches Brot vom
Beck von Burg. Abschliessend sollte man
sich die Leckereien aus der Confiserie
Honold oder der Kägi Confiserie auf der
Zunge vergehen lassen. Bei fehlenden
Haushaltsgeräten liefert ARTUS magic
table alles Nötige nach Hause. 

Unterhaltung

Es ist an der Zeit, das Spielsortiment
zu erweitern. Bei der Buchhandlung
Wolf kann man online bestellen und die
Bücher ganz unkompliziert abholen. Für
jene, die sich wieder einmal im Bett ver-
kriechen und in einem Roman, einem
Krimi oder einer Biografie schmökern
wollen, ist die Zürichstrasse 149 die
 richtige Anlaufstelle. Der Bastelladen
Köhler liefert alle Bastelutensilien, um
den Osterhasen ein hübsches Näschtli
zu bauen. Und wer sich schon auf den
nächsten Winterschlaf vorbereiten
möchte, kauft am besten bei Chnäuel-
schopf Wolle ein und beginnt zu
 stricken. 

Gesundheit und Bewegung

So lange noch kein Ausgangsverbot
gilt, sollte man die Natur geniessen, vor
allem an so herrlichen Frühlingstagen!
Es ist an der Zeit, Gemüsesetzlinge ein-

zupflanzen und anzuziehen; dabei un-
terstützt Sie die Gärtnerei Karrer. Wer
keinen Garten hat, macht einen Spazier-
gang durch den Wald, zum Tobel oder
macht ein Workout, wie es die Youtube-
Stars vorzeigen. 

Aber Achtung: Abstand halten! Die
Apotheke Hotz, wie auch alle Optiker
der Gemeinde sind geöffnet und bei Fra-
gen für die Küsnachter da.

Lea Keller

Es herrscht Langeweile –
aber nicht in Küsnacht!

Beliebt: Bei Grimm gibt’s Blumen, Gemüse
und Obst über die Gasse.

In der Schweiz sind wir uns gewohnt, regelmässig mit den Nachbarn
zu plaudern, die Kinder mit anderen spielen zu lassen und sich mit
Freunden zum Abendessen zu treffen. Die Küsnachter pflegen unsere
sozialen Kontakte in Vereinen und im regen Gemeindeleben. 
Umso schwieriger ist es in dieser ausserordentlichen Situation, sich
im Rahmen des Social Distancing zu beschäftigen. 

Gültig für Neubuchungen eines Kuoni-Pauschalarrangements  
bis zum 31.12.2020 in der Filiale Kuoni Küsnacht.  
Max. 1 Gutschein pro Buchung einlösbar. Nicht kombinierbar. 
Gutschein nicht gültig für Nur-Flug-Buchungen.  
Mindest-Dossierwert CHF 1500.–. Code: EIGU249

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

Unsere Dienstleistungen
Kleiderreinigung 

im Top-Service

Braut- und Festkleider
Hemden-Express 

am Bügel oder zusammengelegt

Wäsche-Service
Lederreinigung 

im Top-Service

Pelzreinigung 
auch Übersommerung

Eigenes Schneiderei-Atelier 
für Änderungen und Reparaturen

Bettfedernreinigung 
im Softclean-Verfahren

Vorhangreinigung
Teppichreinigung

Polstermöbelreinigung

E suuberi Sach!
Wir lieben 

Ihre Textilien! 
Unsere Erfahrung  
ist Ihr Gewinn!

UUnsere DDiienstltl iei

 Textilpflege 
Zürisee

Seestrasse 141 / 8703 Erlenbach  
(beim Bahnhof Winkel)

Tel. 044 915 02 17
info@textilpflege-zuerisee.ch

Zehn Dinge, die man während der
Corona-Phase gegen Langeweile tun
kann:
– Selber Trockenfleisch machen
(Anleitungen auf Youtube)

– Einen einsamen Ausflug
zur Ruine Wulp

– Bierbrauen (Bierbrau-Set im
Internet bestellen)

– Den Kindern die «Unendliche
Geschichte» vorlesen

– Das Wohnzimmer umstellen
– Wände streichen, denn Farbe
bringt Freude 

– Ein Homeworkout mit einem
Youtube-Star

– Fotoalben machen, anschauen
und in Erinnerungen schwelgen

– Musik hören oder machen,
 Karaoke singen, Playlists 
erstellen oder alte Schall platten
 hören

– mit Dokus oder Büchern das 

Darüber zu reden, ist in 
der Tabatière angesagt.
Wir haben 2020 unser 
Sortiment an Spirits stark 
erweitert. Alles exklusive 
Brands für Geniesser 
und als Geschenk 

•  Rum aus der 
 ganzen Karibik 
• Scotch Single Malt 
•  Bourbon Whiskey 
•  Irish Whiskey
•  Swiss Whisky

Jeden Samstag eine Sorte 
zur Degustation. 

Dazu Whisky oder Rum?

 Tabatière Küsnacht
 Bahnhofstrasse 6, 8700 Küsnacht, 044 910 69 75, tabatiere-kuesnacht.ch

                    
                    

                    
     info@tabatiere-kuesnacht.ch

                    
                    

                    
              online-shop: Cuban.ch



Apotheken/Drogerien (beide mit Hauslieferservice)
• Apotheke Hotz Zürichstrasse 176
• Drogerie Parfümerie Küsnacht Dorfstrasse 7

Hofläden
• Stefan und Karin Fenner, www.puenthof-forch.ch Kaltensteinstrasse 21, Forch
• Werner Huber Kaltensteinstrasse 31, Forch
• Christian Mathys (nur Milchautomat) Alte Forchstrasse 74, Forch
• Nils Müller und Claudia Wanger, www.zurchaltehose.ch Hohrütistrasse 12, Forch
• Roger und Nadia Müller Bunzenhalde 17, Forch

Betriebe mit Lebensmitteln
• Bäckerei-Konditorei von Burg Allmendstrasse 4
• Confiserie Honold Obere Heslibachstrasse 9
• Gottlieb Welti Weine AG Obere Heslibachstrasse 86
• Kägi Confiserie (inkl. Hauslieferservice) Bahnhofstrasse 8 
• Metzgerei Oberwacht Alte Landstrasse 160
• Moreira Gourmet House (inkl. Hauslieferservice) Oberwachtstrasse 2
• Tabatière Küsnacht Bahnhofstrasse 6
• Unicovino, auch mit Lieferservice Dorfstrasse 11
• Weingut Diederik, auch mit Lieferservice Obere Heslibachstrasse 90

Optiker
• Besser Optik Küsnacht AG Bahnhofstrasse 10
• Optiker Gottheil Dorfstrasse 21
• SEH ART AG Kontaktlinsen Am Bach 7

Andere Dienstleistungsbetriebe
• Künzler Taxi 044 910 02 22
• Amatista GmbH 079 586 50 16
• ms medium satz+druck gmbh 044 912 26 04, vormittags geöffnet, nachmittags nach tel. Voranmeldung

Werkstätten, die für Sie nach Terminvereinbarung arbeiten
• Art Conservation® 044 911 09 71
• Piano Concept piano.concept@gmail.com
• Radio TV von Allmen, (inkl. Hauslieferung) 044 910 41 22 
• Velowerkstatt CycleTec 079 757 03 26
• Nicolai Shoes arbeitet im Atelier, www.nicolai.at Zürichstrasse 115

Betriebe, die nach Anfrage nach Hause liefern/verschicken
• A. Köhler AG, Abholung in der Drogerie Parfümerie Küsnacht
• AKUI Hörgeräte AG, ist für Notfälle offen nach Terminvereinbarung
• ALL SISTERS Fashion & Style, info@allsisters.ch
• ambiance Interieur & Accessoires AG, www.ambiance-kuesnacht.ch
• area sense hair and beauty, Gutscheine/Produkte bestellen bei claudia.zahner@hotmail.com
• ARTUS magic table & kitchen & more
• Bank Avera Genossenschaft, Schalterbetrieb sowie telefonische Beratung
• Bijou MartinaD, info@bijoumartinad.ch
• Blumengeschäft Dolder
• Boutique Laredo sendet per Post und Hauslieferservice
• Casa del Mas AG, www.casadelmas.ch
• Chnäuelschopf
• CycleTec GmbH, Bestellung über Webshop www.cycletec.ch
• Dieci Pizza, Hauslieferservice
• Gartenpark Forch, Abholung vor dem Laden
• Grimm Obst & Gemüse AG, Abholung auch vor dem Laden möglich
• GüggeliSternen, Abholung zwischen 12 bis 14 Uhr und 18 bis 20 Uhr, Bestellungen bis eine Stunde vor der Abholung
• Hair Caian, Abholung der Produkte vor dem Salon
• Jürg Freimann Innendekoration, www.e-bettenshop.ch
• Karrer Gärtnerei, Abholung vor dem Depotplatz
• Küsnachter Mandelküsse, 078 602 16 10
• Ledergerber Mode, Versand mit Bestellung an hello@ledergerber-mode.ch
• Metzgerei Oberwacht
• Neuroth Hörcenter, geöffnet 8.30 bis 12 Uhr
• Rico’s Take Away, www.ricozandonella.ch/takeaway
• Shan Shui Cosmetic, telefonische Beratung sowie Versand
• undercover by sabine schneidewind, 076 326 03 68
• Wood & Floor Forum of Flooring GmbH, bieten nach wie vor alle Dienstleistungen an
• Buchhandlung Wolf 

Offene Geschäfte in Küsnacht, die aktuelle Liste finden Sie auf gvkuesnacht.ch/News
(Stand 3. April 2020 – ohne Gewähr auf Vollständigkeit)
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Obere Heslibachstrasse 90  CH 8700 Küsnacht  www.diederik.ch

WEINE, DIE SPASS MACHEN.

Ob via Newsletter, Telefon oder
 Social Media: Viele Gewerbe versuchen
momentan über neue Kanäle ihre 
Ware zu verkaufen. Diese Strategie kann
– auch dank einer grossen Solidarität –
erfolgreich sein. Die Kommunikations-
agentur microbee GmbH, welche für die
Redaktion der Dorfpost verantwortlich
ist, hat bereits einige Anfragen zur Er -
stellung von Webshops für Schuh- und
Kleiderläden oder Weinhandlungen er-
halten und setzt diese Anfragen in
 virtuelle Realität um. «Wer ein wenig  
IT-affin ist und Geld sparen will, kann
einen einfachen Webshop oder eine
Webseite auch selber bauen», sagt
 Geschäftsführerin Regula Wegmann und
verweist auf all die Online-Tem plates im
Internet und fügt an «viele Gewerbe-
treibende hätten jetzt Zeit dafür» Sie
selbst vermittelt aus ihrem Netzwerk
fachkundige Webdesigner  direkt an die
Geschäfte, denn auch die Website- und
Webshop-Spezialisten haben in dieser
Krise weniger zu tun und sind bereit für
ein kleines Entgelt zu helfen. microbee
verdient am Vermitteln nichts und freut
sich, wenn viele Geschäfte profitieren
können.

Schlicht, funktionsfähig und
persönlich

Für bezahlbare 500 bis 800 Franken
erhalten Geschäfte innerhalb dreier
Tage einen Webshop, inklusive Zah-
lungsanbindung und die Beratung, um
den Webshop selber aktualisieren zu
können. In einem Gespräch mit dem
Webdesign-Experten von microbee wird
festgelegt, welches Design/Template
dem Kunden gefällt und welche Funk-
tionen vorhanden sein sollten. 

Corona verändert
das Einkaufsverhalten

«Ich glaube nicht, dass kleine Ge-
schäfte in dieser Zeit den grossen Um-
satz online machen werden, doch kann
der Shop oder eine neue Webseite auch
als Marketinginstrumente genutzt wer-
den», betont Regula Wegmann. Zudem
sagt sie, und da schliesst sie sich der
Meinung vieler Experten an: «Wegen
der Corona-Krise hat sich das Einkaufs-
verhalten nun auch bei älteren Men-
schen ins Internet verschoben. Man
merkt plötzlich, wie praktisch das ist.»

Diese Menschen werden auch in Zu-
kunft vermehrt online einkaufen. 

Frühlingsputz
des Online-Auftritts

Ein Webshop kann für den Ge-
schäftsinhaber Mehraufwand bedeu-
ten: Man braucht die richtigen Bilder
und Beschreibungen und muss sich mit
neuer Software vertraut machen.

 Anderseits kann man die «Webshop-
Pflege» ja auch während den Öffnungs-
zeiten erledigen, wenn keine Kund schaft
da ist – vielleicht hat man einen inte -
ressierten Auszubildenden oder kennt
sonst eine Web-interessierte  Person,
welche die Arbeit gerne übernimmt. Die
Option, den Emergency-Onlineshop
auch nach der Krise noch zu nutzen oder
auszubauen, steht dem Kunden natür-
lich offen. Lea Keller

Während der Corona-Krise entdecken auch ältere Leute das Online-Shopping. 

Emergency-Webshops für Geschäfte
Seitdem der Bund alle Geschäfte bis auf Lebensmittelläden und
Apotheken geschlossen hat, stehen viele Läden vor vollen Lagern
und Regalen. In solchen Situationen muss man schnell kreativ 
werden und eine Alternative finden. Ein Emergency-Webshop kann
eine Lösung sein – sogar eine langfristige. 

HUSQVARNA AUTOMOWER�

               

HUSQVARNA AUTOMOWER�

NIE MEHR SELBER 
RASEN MÄHEN! 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

       

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Brauchli Rasenmäher
Gewerbestrasse 16· 8132 Egg
T 044 912 16 17
www.brauchli-rasenmaeher.ch
Copyright © 2020 Husqvarna AB (publ). All rights reserved.
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Das Ganze ist für alle eine schwie-
rige Zeit und wir müssen versuchen ge-
meinsam das Problem zu lösen und die
Zeit gerecht und mit Menschlichkeit zu
überstehen. Es war zu Anfang sehr be-
ängstigend, die Panik und die Ungewiss-
heit vieler Menschen zu sehen. Doch in

solcher Zeit kann jeder seinen Beitrag
leisten schwierige Zeiten zu überstehen.
Ich persönlich versuche den Menschen
in meiner Umgebung und selbstver-
ständlich meiner Familie eine positive
Stimmung zu vermitteln und ihnen klar
zu machen, dass alles auch sein Ende
hat und dass wir danach wieder alles
aufbauen können, was wir verloren
haben. Hauptsache, wir bewahren uns
unser Mitgefühl und unsere Solidarität.
Selbstverständlich wird nur ein Teil mei-
nes Schadens ersetzt werden können,
da zu dieser Zeit alle etwas kürzertreten
müssen und man glücklich sein kann,
in einem Land leben zu können, das so
schnell und gewissenhaft an seine
 Bewohner denkt. Solange die Mindest-
versorgung gewährleistet ist und ein
kompletter Ruin abgewendet werden
kann, wird es sicher eine starke Zukunft
für uns alle geben. Ich habe trotz meiner
sehr schwierigen Situation – ich komme
aus dem Mutterschutz und hatte be-
grenzte Arbeitsmöglichkeit – und durch
die Schliessung des Ladens, meine Kraft
und Glauben nicht verloren, dass mein
Geschäft BelHair das Ganze übersteht
und wir gemeinsam wieder beruhigt
nebeneinander leben können.
www.belhair-coiffeur.ch

BelHair – Joana dos Santos 

Seit 2007 sind wir mit dem Coiffeur
Caian in Küsnacht an der berühmten
Bahnhofstrasse 6 vertreten. Inzwischen
haben sich viele Freundschaften und
Sympathien entwickelt. Die Nähe der
Menschen und das Privileg für deren

gutes Aussehen mitzuwirken, liegt uns
am Herzen. Abgesehen von der wirt-
schaftlichen Herausforderung, welche
die Corona-Situation mit sich bringt, ist
es diese zwischenmenschliche Nähe, die
mir am meisten fehlt. Mittlerweile ist
jedem ein bisschen bewusster, wie
wertvoll Gesundheit, Zeit und Nähe für
unsere Gesellschaft ist. In der heutigen
Welt, vor allem in der paradiesischen
Schweiz, scheint die heutige Situation
surreal. Ich wünsche allen Betroffenen
baldige Genesung. Mit den aktuellen
Meldungen sowie Nachrichten aus dem
engen Freundes- und Bekanntenkreis,
überfällt einem selbst die Ungewiss-
heit. Es ist auch diese Ungewissheit,
welche eine ganze Reihe von Selbst -
reflektionen und Dilemmas mit sich
zieht. Aber was nun? Ich sehe es als
 Gelegenheit mein Familienleben in
 vollen Zügen zu geniessen. Während
meinem ganzen Berufsleben ist dies das
erste Mal fünf Wochen nicht mit Schere,
 Pinsel, Bürste und Föhn tätig zu sein.
Somit kann ich mich zurzeit voll und
ganz  meinen «Indoor-Hobbys» Malen,
Lesen und Kochen widmen. Nicht zu-
letzt wünsche ich allen viel Durchhalte-
vermögen und Elan, damit wir aus
diesem Zustand gestärkt und voller
 Tatendrang wieder zurück zur Normali-
tät können. Ich freue mich auf Euch!
www.hair-caian.ch

Coiffeur Caian –
Catia Ankeshian

Küsnachter Gewerbe: Lockdown 

Was vor ein paar Wochen noch un-
möglich gewesen wäre, ist diese Woche
bereits fertig produziert und einsatz -
bereit: Desinfektionsmittel made in Küs-
nacht – respektive Meilen. Was es dazu
braucht sind Spontanität, eine Kelterei
mit Brennerei und ein Gesetz, das
wegen der Notstandssituation ausser
Kraft gesetzt wurde. Gemeinsam mit
Alain Schwarzenbach, der das bekannte
Weingut in Meilen in fünfter Genera-
tion führt, produzieren wir seit dem ers-
ten Aprilwochenende Ethanol für
Desinfektionsmittel – unter anderem
für die Apotheke Hotz in Küsnacht.

Dafür nehmen wir natürliche keinen
Wein sondern wir holten Melasse bei
Zuckerfabrik Frauenfeld. Die Melasse
wird zuerst in der Kellerei Schwarzen-
bach vergoren und danach destilliert.
Der Apotheker «verfeinert» den 75-pro-
zentige Schnaps mit Kapfer, damit er
ungeniessbar wird. Fertig ist das Hände-
desinfektionsmittel. Schön, wenn wir in
solchen Zeiten helfen können, natürlich
auch mit unseren Weinen, die man on-
line bestellen kann. 
https://diederik.ch/

Weingut Diederik – 
Diederik Michel

Lockdown? Was zum Geier? … und plötzlich war er da! Für die Küsnachter
Geschäfte ein Riesenschreck. Doch nach einer ein- oder zweiwöchigen
Schockstarre kam an vielen Orten wieder Leben ins Geschäft. Ob mit neuen
Geschäftsideen oder dem Ausbau von privaten Aktivitäten; die Küsnachter
zeigen sich von ihrer kreativsten Seite – die Ungewissheit bleibt, das Leben
geht aber weiter. Regula Wegmann
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Die erste konkrete Begegnung mit
dem Coronavirus machte ich Ende
 Januar am Flughafen Kloten, als ich
 diverse Kunden, die ich am WEF be-
treute, empfing. Einige Reisende trugen
bereits Schutzmasken. Ich wusste, dass
in China eine Epidemie ausgebrochen
war, doch die schien noch weit weg zu
sein. Zu diesem Zeitpunkt hätte ich mir
nicht vorstellen können, dass es mich so
hart treffen würde. Bereits im Februar
blieben die Aufträge grösstenteils aus
oder wurden storniert. Ich verdrängte
die aufkommende Unsicherheit über
die wirtschaftlichen Entwicklungen,
suchte frühzeitig nach neuen Geschäfts-
feldern und passte meine Dienst-
leistungen an die neue Situation an. Im
März verschärfte sich die Situation.
 Allmählich stieg auch die Angst, selbst
angesteckt zu werden. Als alleinerzie-
hende Mutter und Geschäftsfrau trage
ich eine grosse Verantwortung und ein
längerfristiger Ausfall wäre fatal.  Als
dann vom Bundesrat die Schliessung
der Schulen und schliesslich der Lock-
down verordnet wurde, schien mein
Leben still zu stehen. Mein Sohn zu
Hause, das Geschäft auf Eis –  weiterhin
keine Einnahmen. Ich bin Dienstleisterin
mit Herz und Seele und bin es gewohnt,

das Unmögliche möglich zu machen. Ich
weiss aus Erfahrung, dass ich diese Krise
zusammen mit meinem Sohn meistern
werde. Durch das grosse Hilfspaket von
Bund und Kanton erhoffe ich mir die
 nötige  finanzielle Unterstützung, um
meine Firma mit Zuversicht auf den
 Aufschwung vorbereiten zu können.
www.amatista.ch

Amatista GmbH –
Roberta Zeller

Unser «Spezialgeschäft für Wolle,
Handarbeiten und Strickanleitungen
nach Mass» ist auch von der Schlies-
sung betroffen. Dem Ausweichen un -
serer Kundschaft auf Online-Shops
begegnen wir mit Paketversand und
Heimlieferung in den Milchkasten. Für
viele unserer Kundinnen gehört Wolle
und Garn zu den «Gegenständen für
den täglichen Bedarf». Sie können sich
den Alltag ohne «Lismete» nicht vorstel-
len, deshalb sind sie sehr dankbar für
unseren Service. Unsere treuesten
 Kundinnen, die Teilnehmerinnen der

wöchentlichen Strickkurse, spüren die
Krisensituation am einschneidendsten.
Sie vermissen das gemeinsame Stricken
und Plaudern unter kundiger Anleitung.
Doch gerade jetzt: Stricken, Häkeln,
 Sticken sind beruhigend für die Seele,
beschäftigen Hand und Kopf und lassen
der Kreativität jeden Spielraum. Lernen
Sie stricken – vielleicht zusammen mit
Ihren Kindern, auf Youtube finden Sie
Tutorials dazu. Wolle, Garn und Nadeln
für Ihre Projekte können Sie bei uns be-
stellen: info@chnaeuelschopf.ch, Tele-
fon 044 911 04 58.

Chnäuelschopf – 
Ruth Hengärtner

Auf diesen Frühling habe ich mich
mehr gefreut als sonst. Denn erstmals
wollte ich meine «Küsnachter Mandel-
küsse» auf Gourmetmessen präsentie-
ren – über die engere Region hinaus.
Aber eben … wollte: Erst hat die «Schla-
raffia» in Weinfelden abgesagt, dann die
«SÜSS» in Köniz. Rund 70 Kilogramm
Schoggimandeln haben wir in echter
Handarbeit im Februar hergestellt und
verpackt. Wem kann ich all die gefertig-
ten Schoggimandeln verkaufen, nach-
dem nun auch noch Kundenbe  stel-
lungen annulliert worden sind? Wen
könnte ich allenfalls beschenken und
ihm oder ihr damit eine Freude berei-
ten? Wie lange wird dieser Stillstand an-
dauern? Wie kann ich sonst in Kontakt
treten mit Kunden? Stichwort Kontakt:
Das vermisse ich am meisten – die Be-
gegnungen mit den unterschiedlichsten
Menschen auf den Märkten, aber auch
mit den anderen Marktfahrern. Zwi-
schendurch ein kleiner Tratsch, dort ein
Zuwinken ... momentan sind das leider
nur Erinnerungen. Ich habe einen
«Schoggijob» im wahrsten Sinne des

Wortes. Diesen möchte ich unter keinen
Umständen verlieren. Zu sehr liebe ich
mein Handwerk, den Geruch von gerös-
teten Mandeln und von Schokolade. Es
werden bestimmt wieder  bessere
 Zeiten für uns alle kommen. Bestellun-
gen unter www.mandel kuesse.ch oder
078 602 16 10.

Mandelküsse – Jolanda Steiner

Auch wir auf der KEK hatten ein ab-
ruptes Ende. Die Krise betrifft nicht nur
mich und die Mitarbeiter der Vereine,
sondern auch die Mitarbeiter der
 Gemeinde auf der KEK, aber vor allem
alle Eissportler der Eissportvereine. Das
 Saisonende kam dreieinhalb Wochen
früher, als geplant. Vor allem der SCK ist
mit der Absage des Grümpi einer der
Leidtragenden auf der KEK. Ebenso der

ECK, der das Clubfest nicht durchführen
konnte. Den Eishockey-Nachwuchs be-
traf das Coronavirus vor allem mit fünf
Turnieren, die nicht mehr durchgeführt
werden konnten. Ein unerwartetes Ende
mit der «Gletscherschmelze» auf der
KEK. Wir hoffen sehr, dass wir nächste
Saison dafür umso mehr Küsnachter
willkommen heissen dürfen. 

KEK – Manfred Frischknecht
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Unsere massgeschneiderten Lösungen im
Private Banking erfüllen höchste Ansprüche.
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Ja, auch wir haben geschlossen, um
unsere Mitmenschen und uns zu schüt-
zen. Wollen wir doch alle, dass diese
Pandemie möglichst schnell bekämpft
ist. Um den Detailhandel zu unter -
stützen, wäre es schön, wenn Ihr bei uns
Kleinstunternehmern einen Gutschein
für eure Liebsten bestellt. Somit geht

nicht der ganze Umsatz und verloren.
Zusätzlicher Vorschlag: Einen solidari-
schen Beitrag der Gemeinde Küsnacht
an uns Kleine wäre jetzt eine echte Hilfe
– bezahlt uns doch einen Teil der Miete,
das würde sicher auch sehr helfen.
www.bijoumartinad.ch

Bijou MartinaD –
Martina Dietrich

Monika und ich haben vermutet, dass es
zu einem Shutdown kommen würde.
Als es dann soweit war, hatten wir trotz-
dem das Gefühl, uns in einem «falschen
Film» zu befinden. Die Strassen waren
plötzlich menschenleer. Wir haben uns
jedoch schnell gefangen und überlegt,
wie wir konstruktiv mit der Situation
umgehen können. Uns war und ist es
wichtig, den Umständen entsprechend,
aktiv zu bleiben. Wir haben unsere Kun-
den informiert und posten regelmässig
über Socialmedia aktuelle Trends. Auf
Wunsch senden wir weitere Fotos und
beraten gerne unsere Kunden telefo-
nisch. Per Lieferservice oder Post lassen
wir den Kunden die Ware zukommen,
die sie zuhause in Ruhe anprobieren
können. Wir wünschen allen von Herzen
gute Gesundheit und freuen uns, Sie
bald wieder bei uns im Laden persönlich
begrüssen zu können.
www.allsisters.ch

ALL SISTERS –
Monika und Djina Irmia
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Seit 1980 führt die Familie Birrer das
Sportgeschäft an der Oberen Dorf-
strasse 38 in Küsnacht. Schon seit fast
sieben Jahren ist es nun in den Händen
von Yves Birrer.  Dieses Jahr freuen wir
uns alle auf das 40-Jahre-Jubiläum,
unter dem Motto «sympathisch, sport-

lich». Ja, leider trifft auch uns die Pande-
mie sehr hart. Mein Geschäft bleibt bis
auf Weiteres geschlossen, damit sich die
Pandemie nicht weiter ausbreitet und
besiegt werden kann. Für den Regie-
rungsentscheid habe ich vollstes Ver-
ständnis. Wir alle tragen Verantwortung
gegenüber allen Mitmenschen, der
 Familie und den Mitarbeitern. Was be-
deutet dies für mein Geschäft?  Viele
Fragen und Ängste stellen sich: Wie
lange müssen wir den Laden geschlos-
sen halten? Wie lange kann ich die
Löhne, die Mieten und Rechnungen
noch bezahlen? Die Neuheiten für Früh-
ling/Sommer 2020 sind eingetroffen,
denn diese Zeit wäre die umsatzstärkste
und somit sehr, sehr wichtig für mein
Geschäft. Ich hoffe sehr, dass die Regie-
rung allen hilft, seien es Angestellte,
Selbständigerwerbende und Besitzer
kleiner KMU. Dieser Ausnahmezustand
ist hart und doch zeigt sich, was das
Wichtigste ist im Leben – die Gesund-
heit. Mit Eigenverantwortung, Zusam-
menhalt, Solidarität, Verständnis und
Hilfsbereitschaft aller Menschen, hoffe
ich, dass alles wieder gut kommt. Gute
Gesundheit wünsche ich euch allen.

Sportgeschäft Birrer –
Yves Birrer

Vor gut einem Jahr im Januar 2019
habe ich meinen Laden undercover mit
Lingerie von Triumph und Sloggi in der
Dorfstrasse 19 eröffnet. Auf rund 30
Quadratmeter in zwei Räumen liebevoll

eingerichtet, drückt die kleine Boutique
mit jedem Bild an der Wand, mit jedem
Vorhang, mit jedem Stück  Wäsche mein
Herzblut aus. Natürlich war mein Res-
pekt davor riesig, ob es mir gelingt, den
Laden in Küsnacht zu etablieren. Liebe
Küsnachter Kunden und Kundinnen –
ich bin Ihnen so dankbar, dass Sie mit
mir gemeinsam den Weg gegangen
sind. Ihre Wertschätzung und Rückmel-
dungen sind umwerfend. Bestimmt
können Sie verstehen, dass der Be-
schluss, die Läden zu schliessen, wirt-
schaftliche Ängste bei mir erzeugt. Ganz
persönlich treibt mich allerdings auch
die Sorge um unsere Familie um. Weder
unsere Töchter in England und Mün-
chen, noch meine Eltern kann ich besu-
chen oder ihnen helfen. Daher wünsche
ich mir von Herzen, dass wir alle ge-
meinsam diese schwere Zeit meistern
und uns hoffentlich alle bald wieder in
die Arme schliessen können. Bleiben Sie
gesund.
www. undercover-in-kuesnacht.ch

Undercover –
by Sabine Schneidewind

Die aktuellen Geschehnisse schrän-
ken uns alle spürbar ein. Als es losging
mit Home-Office hat die ZKB sofort die
Kommunikations-App von Beekeeper
eingeführt, über die nun die ganze Be-

legschaft kommuniziert. Entscheidun-
gen vom Management bekommen wir
nun real-time ins Haus geliefert. Denn
die Tätigkeiten einer Bank müssen wei-
terlaufen und alltägliche Dinge wie Zah-
lungen erledigen, müssen gewährleistet
sein. Die ZKB hat nun natürlich einen
speziellen Auftrag, ich bin zu hundert
Prozent mit den ganzen Darlehens -
vergaben beschäftigt. Auch die Privat -
kunden haben Bedürfnisse. Zum
Beispiel liefern wir unseren eBanking-
Kunden, die auf Bargeld angewiesen
sind, mit der Dienstleistung «Bargeld-
versand» Bargeld kostenlos nach Hause.
Auch ich bin zu Hause mit meiner Frau
und den drei Kindern. Ich habe mich
aber gut in einem der Kinderzimmer
eingerichtet und kann nun «aus der
Kommandozentrale» unsere Gewerbler
unterstützen.

ZKB – Joel Linguanti

Mein Name Toni Albino, ich bin der
Wirt vom Restaurant Falken in Küs-
nacht. Auch wir mussten wegen dem
Coronavirus plötzlich schliessen. Das hat
uns schwer getroffen. Man fragt sich:
Was jetzt? Nicht nur die Sorge um die
Mitarbeiter plagte mich, auch die Frage
«Was mache ich mit meinen übrigen Le-
bensmitteln und wo braucht man un-
sere Hilfe?» Ich telefonierte Pfarrer Karl
Wolf in Küsnacht und fragte ihn, was
wir tun können und wo er uns einsetzen
könnte. Er war sehr dankbar und er-
zählte mir, dass die Heilsarmee in Zürich
jeden Tag für Obdachlose kocht. Ausser-
dem sammeln sie Lebensmittel, die sie
an arme Menschen verteilen. Ich und

mein Küchenchef Lars Schwalenberg
haben uns sofort gemeldet und ange-
fangen Suppen und Kuchen für die
Randständigen zu produzieren und vor-
beizubringen. In einer solchen Krise
muss man zusammenhalten und auch
an die denken, die schon vorher nichts
hatten.

Mittlerweile sind all unsere Lebens-
mittelreserven aufgebraucht, konnten
verkocht oder verteilt werden. Unser
Aufruf an die Gemeinde, Restaurateure,
Bäckereien: Falls noch jemand Lebens -
 mittel für unsere Suppen und  Kuchen
übrig hat, bitte anrufen. Wir holen es
sehr gerne ab: Toni Albino 079 610 10 47.

Restaurant Falken – 
Toni Albino
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99 (neunundneunzig!) Jahre

Liebe Mitbürger, lieber Gemeinderat
die aktuelle Corona Krise zeigt deut-

lich auf, wie schnell und drastisch sich
die Welt verändern kann. Wer kann
heute abschätzen, wie sich die Verkehrs-
situation und die Verteilung von Lebens-
mitteln in zig Jahren präsentieren wird?
Somit ist es aus meiner Sicht fahrlässig,
den wertvollen (Parkplatz-)Boden beim
Bahnhof für 99 Jahre einem gewinnori-
entierten Grossverteiler zu überlassen.
Gravierende Veränderungen sollten des-
halb von allen Mitbürgern bestimmt
werden können. Und eine öffentliche
Ausschreibung ist zwingend.

Thomas Christen

Meckerer, oder mitdenkende
Bürger?

Im Editorial der Dorfpost vom
11. März beklagt sich Gemeinderat
 Martin Schneider über die ewigen
 Meckerer, die sich in Leserbriefen zu der

Politik des Gemeinderates äussern. Als
gelegentlicher Leserbriefschreiber fühle
ich mich angesprochen. Wie, wenn nicht
durch Leserbriefe, Wortmeldungen  an
Themenabenden oder der Gemeinde-
versammlung, kann die Bürgerin/der
Bürger das Interesse am Gemeinwesen
bekunden, das in Sonntagspredigten
von Politikern oft gefordert wird? Dass
die Stimmberechtigten nicht immer die
gleiche Meinung vertreten wie die
 Behörden, haben die letzten Abstim -
mungen in Küsnacht deutlich gezeigt.
Zentrumsüberbauung, Sunnewis, Steuer -
fussreduktion sind einige Beispiele. Der
in Aussicht gestellte Baurechtsvertrag
mit der Migros wird wohl der nächste
Flop werden. Die Demokratie lebt auch
vom Engagement der gewöhnlichen
Bürgerinnen und Bürger, nicht nur der
Amtsträger. Meckerer Reinhard Wolf

Leserbriefe
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  nerei.chGehört das Schiessen im 2020 bereits der Vergangenheit an bevor es überhaupt an-
gefangen hat?

148. GV Feldschützen Forch

Rechtzeitig wurden die Einladungen
wie auch die Traktandenliste allen Mit-
gliedern zugestellt, so dass Präsident
Erich Fenner am 6. März um 19.30 Uhr
die 148. Generalversammlung der Feld-
schützen Forch eröffnen durfte. Ent-
schuldigen mussten sich leider sechs
Mitglieder und ein Ehrenmitglied, so
dass schliesslich 13 Schützen und die
 Ehrenmitglieder Erwin Huber und Hans
Weber an der Sitzung teilnahmen.

Geschäfte ohne Probleme

Die statutarischen Geschäfte wie
Protokollabnahme, Jahresbericht des
Präsidenten sowie auch die Rechnung
2019 und Budget 2020 fanden die ein-
stimmige Zustimmung der Schützen.
Etwas mehr Gesprächsstoff lieferte das
Jahresprogramm, denn bereits an die-
sem Freitag wurde das Schiessen in
 Bülach abgesagt und allgemein war
man der Meinung, dass das Schiesspro-
gramm 2020 eher auf den Kopf gestellt
wird, als dass 10er- oder gar 100er-Treffer
geschossen werden. In der Folge zeigte
es sich, dass bisher wirklich alle Anlässe
der Schützen abgesagt wurden und zu
guter Letzt auch noch das diesjährige
Eidg. Schützenfest in Luzern, welches
nun im nächsten Jahr stattfinden soll.

14 Anlässe wurden im Jahrespro-

gramm aufgenommen, was dann noch
geschossen werden kann wird die Zu-
kunft zeigen!

Vorstand komplett

Treffer wurden dafür in den Vor-
standschargen erzielt, stellt sich doch
Hans Kägi neu als Vizepräsident und
 Aktuar zur Verfügung. Pascal Hüssy als
erster Schützenmeister und Christoph
Hermann als Schützenmeister. Der Vor-
stand mit Präsident Erich Fenner, Kassier
Peter Egli, Munitionschef Noldi Isler und
Schützenmeister Kaspar Freitag erfreut
sich somit der Vollständigkeit.

Raclette und Creméschnitten

Nach der GV sorgte Martin Schnei-
der am Racletteofen für das kulinarische
Wohl, so dass der Abend mit einem
 gemütlichen Zusammensitzen gebüh-
rend abgerundet werden konnte. Der
Schützenmeister 2019, Noldi Isler, freut
sich der Art über diesen hartumkämpf-
ten Vereinstitel, dass er es sich nicht neh-
men liess, zum Dessert die wahrscheinlich
weltbesten Creméschnitten inkl. Kaffee
und Güx zu spendieren.

Eine harmonische GV in einem
wahrscheinlich denkwürdigen Vereins-
jahr nahm so seinen Abschluss. e

Noch gerade zum richtigen Zeitpunkt, als Versammlungen noch
nicht verboten waren, konnten die Feldschützen Forch ihre
148. Generalversammlung in der Waldhütte Erlenbach durchführen.
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Christentreff (Evangelische Freikirche
Küsnacht und  Umgebung)
Gottesdienste und Kindertreff im Mehrzweckraum
am Tobelweg 4, Küsnacht

Bis mindestens Ende April keine Gottes-
dienste im Mehrzweckraum am Tobelweg 4
Küsnacht 
Auf unserer Homepage kann im Predigt archiv
 jedoch jeden Sonntag ein Gottesdienst 
mit Predigt besucht werden.
Infos durch Andy Vetterli, 078 935 01 43,
www.christentreff.ch

Katholisches Pfarramt Küsnacht/Erlenbach
www.kath-kuesnacht-erlenbach.ch, 043 266 86 30

Aktuelle Daten siehe unter
www.kath-kuesnacht-erlenbach.ch

Reformierte Kirchgemeinde Küsnacht
www.rkk.ch, Telefon 044 914 20 40

Aktuelle Daten siehe unter
www.rkk.ch

Evangelischer Kirchenchor
www.kirchenchor-küsnacht.ch

Chorleiter: Christer Løvold, 079 758 66 05,
christer.loevold@kuesnacht.ch. Auskünfte: Ursula
Bleuler (Präsidentin), ursula.bleuler@ggaweb.ch,
044 910 93 01, www.kirchenchor-kuesnacht.ch

Weitere Angaben dazu im «info»

Im Höchhuus, Seestrasse 123, 8700 Küsnacht
044 910 80 36 (Di–Fr 14–16 Uhr)
gemeindebibliothek@kuesnacht.ch

Laut Bundesratsbeschluss müssen die Bibliothek und
das Lesezimmer bis mindestens 19. April geschlos-
sen bleiben. Bis zur Wiedereröffnung der Bibliothek
werden fällige Medien nicht gemahnt. Die digitale
Bibliothek «Dibiost» (www. dibiost.ch) steht weiter-
hin zur Verfügung. ACHTUNG: Um in der digitalen 
Bibliothek Medien ausleihen zu können, muss Ihr 
Bibliotheksabonnement gültig sein! Im Falle eines
abgelaufenen Abos, können Sie uns per Mail be-
nachrichtigen und wir werden dieses vorübergehend
verlängern. 

Tobelweg 4, 8700 Küsnacht, 079 837 18 27, 
familienzentrum@kuesnacht.ch,
www.kuesnacht.ch/familienzentrum

Christ lich de mo kra ti sche Volks par tei (CVP): 
CVP Erlenbach/Küsnacht, Felix Adam, Winkelstr. 10, 
8703 Erlenbach, 044 915 37 56, 
CVP erlenbach@bluewin.ch
Evan ge li sche Volks par tei (EVP): 
André Tapernoux, Utzingerstrasse 14, 
8700 Küs nacht, andre.tapernoux@bluewin.ch
FDP. Die Liberalen Küsnacht (FDP): 
Präsident: Thomas G. Albert, Seestrasse 223,
8700 Küsnacht, 043 534 06 15,
Thomas.G.Albert@fdpkuesnacht.ch 
Grü ne Par tei (GP): 
Daniela Brühwiler, Lerchenhalde 6, 8703 Erlenbach,
044 912 19 46, dani.bruehwiler@ggaweb.ch
Grünliberale Partei (GLP):
GLP Küsnacht-Zollikon, Präsident: Philippe Guldin,
Obere Heslibachstrasse 52, 8700 Küsnacht,
078 613 01 99, phil.guldin@gmx.net
kuesnacht.grunliberale.ch
Schwei ze ri sche Volks par tei (SVP):
Präsident Hans-Peter Amrein
Postfach 3274, 8034 Zürich, 079 657 44 56
hparmrein@bluewin.ch,www.svp-kuesnacht.ch
So zi al de mo kra ti sche Par tei (SP):
Ueli Häfeli, Wangen 12,
8127 Forch, 079 792 56 34
ueli.haefeli@sunrise.ch, praesidium@sp-kuesnacht.ch
www.sp-kuesnacht.ch

Bürgerturnverein Küsnacht
www.btvk.ch
Auskunft Heinz Gresch, 044 910 77 47

Männerturnverein Küsnacht
Auskunft: Hellmi Ringli, 044 910 85 75.
Da men turn ver ein Küs nacht
www.dtvk.ch, E-Mail: info@dtvk.ch
Frauenturnverein Küsnacht
Präsidentin: Regula Merki, www.ftvk.ch
Frauenturnverein Berg
Präsidentin, Natacha Imhof, Zelglistr. 10, 8127 Forch,
043 288 00 86, imbina@bluewin.ch
Gesundheits- und Fitnesstraining 
(Tur nen für je der mann)
Auskunft: Christa Schroff,  044 910 80 03 oder 
Frowin Huwiler, 079 635 88 21
Kinderturnen Forch
www.tv-forch.ch
Auskunft: Betti Dozza, 079 693 20 34.
Männerturnverein Forch 
Auskunft: Thomas Hering, 044 919 02 62.
Turnverein Forch 
www.tv-forch.ch 
Auskunft: Romana Egli, 043 355 52 68.
Jugendriege Forch
www.tv-forch.ch 
Auskunft: Stefanie Kauer, 044 918 01 47.

Artischock
Artischock, Postfach, 8700 Küsnacht oder 
www.artischock-verein.ch

Basketballclub Küsnacht Erlenbach
www.bcke.ch

Bocciaclub Itschnach
Präsident: Albert Sturzenegger, Seestrasse 117, 
8700 Küsnacht, T079 474 94 42. 
bocciaclub.itschnach@gmx.ch

Bürgerforum Küsnacht (BFK)
www.buergerforum-kuesnacht.ch, 
info@buergerforum-kuesnacht.ch 

Casa di Fiore
044 910 71 73, 076 558 71 73,  info@casadifiore.ch

Curling Club Küsnacht
CCK/KEK, Johannisburgstrasse 11, Küsnacht, 
curling-events@cck.ch, www.cck.ch, info@cck.ch,
www.facebook.com/cckuesnacht

Familien-Club Küsnacht
www.familienclubkuesnacht.ch

Har mo nie Ein tracht Küs nacht
Präsidentin: Martina Richl
www.harmonie-kuesnacht.ch

Ju gend mu sik un te rer rech ter Zü rich see
(Jumurz)
Präsident: Gass Michael, Alte Langackerstrasse 77,
8704 Herrliberg, 044 915 31 42, 079 333 84 90, 
michael@gass.fm. 
www.jumurz.ch und info@www.jumurz.ch 

Kammerorchester Männedorf-Küsnacht
Kontakt: Erika Ledergerber
Präsidentin, 044 932 44 53
www.kammerorchester-mk.ch

Kulturelle Vereinigung Küsnacht
www.kulturelle-vereinigung-kuesnacht.ch 
Kontakt: Hortensia Ernst; hortensiaernst@bluewin.ch

Küsnachter Frauen des gemeinnützigen
Frauenvereins
www.fvk.ch, hana.schuler@bluewin.ch
Info: Hana Schuler, Vorderzelgstr. 2a, 8700 Küsnacht

Küsnachter Senioren-Verein
Kontakt: Hans-Ulrich Kull, Präsident,
hansulrich.kull@hin.ch

Na tur- und Vo gel schutz ver ein Küs nacht
(NVVK)
www. nvvk.birdlife.ch, Präsident Dieter M.S. Koenig,
Obere Bühlstrasse 27, 8700 Küsnacht,
044 912 32 12, 076 410 36 34

Naturfreunde Küsnacht/Erlenbach
Präsident: Ernst Uster, Im Bindschädler 26,
8703 Erlenbach, 044 915 35 35.

Pfadfinder und Pfadfinderinnen
David Helm v/o Banjo, Alte Landstr. 82, 
8700 Küsnacht, Infos: www.wulp.ch, info@wulp.ch

Quartierverein Allmend
Präsident: Andreas Wolf, 044 911 08 56, 
awolf@ggaweb.ch

Quartierverein Goldbach
www.qv-goldbach.ch oder info@qv-goldbach.ch

Samariterverein Küsnacht
www.samariter-kuesnacht.ch

Schachklub Küsnacht 
Präsident SKK: Heinz Bussmann, Rellikonstrasse 9,
8124 Maur, 079 410 98 53, bussmann@gmx.ch

Senioren für Senioren (SfS)
Küsnacht/Erlenbach/Zumikon
Kon takt: Se nio ren für Se nio ren, PF, 8700 Küs nacht,
oder Ver mitt lungs stel le, 044 912 08 13 
 (Mo bis Fr, 9 bis 11 Uhr). 
www.se nio ren fu er se nio ren.ch
in fo@se nio ren fu er  se nio ren.ch

SLRG Sektion Küsnacht
Kontakt: www.slrgku.ch oder info@slrgku.ch

Tagesfamilienverein Küsnacht
Infos bei Manuela Schumacher, 044 910 04 29.

Theaterverein «Die Kulisse» Küsnacht
www.kulisse.ch 
kontakt@kulisse.ch. 

Velo-Club Küsnacht 
www.vck.ch

Verein der Gartenfreunde Küsnacht
Anmeldung für Warteliste: Anastasia Cahier, 
Vorstandsmitglied, 
cahier@gartenfreunde-küsnacht.ch, 077 430 75 93

Verein KULTURBAR Küsnacht
Chrotte grotte, Obere Dorfstrasse 27, Küsnacht.
www.kulturbarkuesnacht.ch

Verein für Ortsgeschichte Küsnacht
www.ortsgeschichte-kuesnacht.ch
Alfred Egli, Präsident, 044 910 73 78,
alfie.egli@gmail.com

Verschönerungsverein Küsnacht
www.vv-k.ch
Bernard Fierz, Weinhaldenstrasse 8, 8700 Küsnacht,
Dr. Peter Haldimann und Ueli Schmid, erreichbar
 unter info@vv-k.ch

Vitaswiss-Bewegungsgruppen
Leitung/Info: Beatrice Staub, 044 940 72 10

Kirchen

Bibliothek Küsnacht

Familienzentrum Küsnacht 

Politische Parteien

Turnvereine

Vereine
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in und um Küsnacht  
von der  
Apotheke Hotz.
info@apotheke-hotz.ch 
Telefon 044 910 04 04

Gratis 
Hausliefer- 
service 

8700 Küsnacht 044 910 04 04
www.apotheke-hotz.ch

Apotheke Hotz
Drogerie- und
Sanitätsabteilung

Aufgrund der momentanen Situation gibt es keine aktuellen Veranstaltungen.
Informieren Sie sich direkt bei den entsprechenden Organisationen.



Untere Dorfstrasse 14 | CH-8700 Küsnacht ZH

T +41 44 913 16 16 | F +41 44 913 16 17 | info@ggm.ch | www.ggm.ch

Ihre Treuhandgesellschaft
an der Goldküste.

Seit 75 Jahren

Erste eigene Freiland-Tulpen,
weisse Spargeln

von Familie Gisler, Flaach

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr           
9–11.30/14–18 Uhr
Sa 9–12 Uhr                 
Di, Do und So geschlossen

Im Dörfli  8700 Küsnacht  T/F 044 912 09 79
www.grimm-obst.ch

Ostern!!!
Schweizer Gitzi und Weidelamm

Kaninchen und Gitzirollbraten ohne Bein

HAUSGEMACHTE
NATURTALENTE
zur Regulation
des Säure Basen Haushalts

Dorfstrasse 7, 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 77
www.drogerie-kuesnacht.ch

  BON
Testen Sie die 
kostenlose
Warenprobe aus
Ihrer Naturathek.

Gültig vom 8.4.–11.5.2020. 
Solange Vorrat.
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natürl ich echt
biplano küchen gmbh 
8700 küsnacht
t 044 9 12 06 06
www.biplano.ch
  

BÄCKEREI
KONDITOREI
CONFISERIE
CAFÉ

HAUPTGESCHÄFT UND BACKSTUBE
FORCHSTRASSE 170 8125 ZOLLIKERBERG
T 044 391 36 90, F 044 391 36 06
FILIALE MIT CAFÉ CHOCOLAT
BAHNHOFSTRASSE 8, 8700 KÜSNACHT, T 044 910 05 58

Hausgemacht mit Liebe und Tradition WWW.BAECKEREIKAEGI.CH

KÄGI’SKÄGI’S seit 1984

Pascal Schweingruber
Geschäftsführer

Drusbergstrasse 10
Postfach 346
8703 Erlenbach

+41 79 662 21 13
info@trudelag.ch
www.trudelag.ch


